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Gemeinde Friedeburg  
Die Bürgermeisterin 
 
 
 
 öffentlich 
 
 
 
Amt/Aktenzeichen/Diktatzeichen Datum Drucksache Nr. (ggf. Nachtragvermerk) 

Bauabteilung 

60/ Ha 

 

01.03.2011 2010-146 

 
 

 Beratungsfolge  Sitzungstermin 

 Abstimmungsergebnis 

Ja Nein Enthaltung 

Ausschuss für Bauen, Straßen und Feuerwehren 
öf f entlich 

10.03.2011                   

Verwaltungsausschuss 
nicht öf f entlich 

23.03.2011                   

 
 
 
Betreff: 

Anschaffung Multifunktionsfahrzeug Bauhof 

 
 
Schilderung der Sach- und Rechtslage: 

 
Die Ausstattung des gemeindlichen Bauhofes ist in diesem Jahr für den Bereich des 
Winterdienstes sowie für Mäharbeiten den Bedürfnissen neu anzupassen. Insbesondere für den 
Winterdienst ist der zur Verfügung stehende Maschinenpark unzureichend. 
 
Das vorhandene Multifunktionsfahrzeug der Marke Ladog wurde in 2004 zu einem Preis von 
73.325,00 € angeschafft. Das Fahrzeug hat mittlerweile 2.800 Betriebsstunden bei einer 
Laufleistung von 35.700 km. Haupteinsatzzweck sind Mäh- und Winterdienstarbeiten. Das 
Fahrzeug weist aufgrund des täglichen Einsatzes Mängel auf und ist speziell für den 
Mäheinsatz nur beschränkt einsatzfähig. Insbesondere das Mähwerk weist eine verminderte 
Leistung auf, was bei höherem Gras zu Schwierigkeiten beim Mähen führt. Dieses Anbaugerät 
wurde schon mehrere Male geschweißt. Die Schweißpunkte reißen aber immer wieder, 
wodurch das Mähwerk instabil wird. Die Anschaffung eines neuen Mähwerkes würde keine 
Abhilfe schaffen, da die Ölpumpen des Fahrzeuges hierfür mittlerweile zu schwach sind und 
bereits mehrfach repariert wurden. Zudem rostet der Ladog stark im hinteren Bereich. Das 
Führerhaus wurde vor 3 Jahren bereits neu lackiert.  
 
Es ist daher vorgesehen, in 2011 ein neues Multifunktionsfahrzeug für den Bauhof 
anzuschaffen. Das neue Fahrzeug soll hauptsächlich für Mäharbeiten sowie für den 
Winterdienst eingesetzt werden. Der vorhandene Ladog soll künftig als zweites Fahrzeug für 
den Kehr- und Winterdienst eingesetzt werden. Diese Arbeiten können auch mit den 
vorhandenen Mängeln geleistet werden. Derzeit werden insbesondere die Arbeiten im 
Winterdienst mit Hilfe eines unbeleuchteten Einachsers erledigt, der mit einem Anhänger von 
Einsatzort zu Einsatzort gebracht wird. Der durch den Bauhof zu leistende Winterdienst ist mit 
dem vorhandenen Fuhrpark und Personal kaum zu leisten.  
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Mit der Anschaffung eines neuen Multifunktionsfahrzeuges würde zudem eine Zeitersparnis für 
den Wegfall des Umbaues von Mähwerk auf Kehrmaschine entstehen. Diese Arbeit dauert an 
dem Ladog ca. 1 Stunde. In diesem Zeitraum steht das Fahrzeug und das Bauhofpersonal ist 
hier zeitlich gebunden und kann in dieser Zeit keine anderen Arbeiten ausführen. Die 
vorhandene Unkrautbürste für den Ladog, die daher aus zeitlichen Gründen (vorrangiger 
Einsatz für Mäharbeiten) bisher kaum zum Einsatz gekommen ist, soll künftig vermehrt 
eingesetzt werden. Dieses ermöglicht ein effektiveres Entfernen von Unkraut wie z.B. in 
Parkbuchten. Bisher wurde diese Arbeit oft manuell bzw. mit einem Freischneider erledigt.  
 
Das neu anzuschaffende Fahrzeug soll mindestens folgende Merkmale erfüllen:  
 

 Gute Rundumsicht (sehr wichtig für das Mähen auf beengtem Gelände)  
 Wendigkeit für den Mäh- und Winterdiensteinsatz  

 Fahrerkabine mit Klimaanlage sowie zweitem Sitz als Mitfahrgelegenheit  

 Ladefläche für Mitnahme von Zusatzgeräten wie Rasenmäher, Freischneider sowie 
Streugut  

 Höchstgeschwindigkeit von mindestens 40 km/h  

 Zusatzgeräte: Mähwerk, Kehrmaschine, Salzstreuer  
 
Der Marktpreis für ein solches Fahrzeug incl. der Zusatzgeräte liegt bei ca. 100.000 - 110.000 
€. 
 
 
Beschlussvorschlag: 

Dem VA wird empfohlen folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, für die Anschaffung eines neuen 
Multifunktionsfahrzeuges für den Bauhof in 2011 eine Ausschreibung durchzuführen. 
Über die Auftragsvergabe entscheidet der Verwaltungsausschuss. 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

1  2  3  

 
Gesamtkosten 
 
Ca. 100.000 - 110.000 EUR 
 
 
 

 
Jährliche Folgekosten 
 
EUR keine 
       

 
Objektbezogene Einnahmen 
 
EUR 
 
      
 

 
Haushaltsmittel 

 
 stehen nicht zur Verfügung 
 sind beim Produkt 5.7.3.02 – Bauhof, Sachkonto 7831100, für das Haushaltsjahr 2011 

einzuplanen. 
 
 
 
 
 
Emmelmann 
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